
Teil128 
(Tracht) Pflanzen 

  Gundermann – Glechoma hederacea
 

Der Gundermann (Glechoma hederacea), auch Echt-

Gundelrebe, Gundelrebe oder Erdefeu genannt, ist eine Pflanzenart aus der 

Familie der Lippenblütler.. 

 

Der Gundermann wächst als wintergrüne, ausdauernde krautige Pflanze. Die 

Behaarung der Pflanzenteile ist variabel: Häufig ist sie fast kahl, sie kann aber auch 

dicht weich behaart sein.  
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Aufgrund ihres sehr raschen Wachstums und ihrer reichen Verzweigung sorgen sie 

für eine vegetative Vermehrung; der Hauptspross kann bis zu 2 Meter Länge 

erreichen. Der Gundermann ist ein Flachwurzler; die Blütentriebe sind 10 bis 30 

Zentimeter hoch, aufsteigend bis aufrecht, und haben ebenfalls einen quadratischen 

Querschnitt. 

Die Blüten sind die für die Lippenblütler typischen zygomorphen Lippenblüten. Der 

Kelch ist röhren- bis glockenförmig, leicht zweilippig und besitzt 15 Nerven. Die 

Krone ist meist 15 bis 22 (6 bis 25) Millimeter lang und von blau-violetter Farbe mit 

purpurnen Flecken an der Unterlippe; selten ist die Krone rosa oder weiß.  

Die Blüten sind zwittrig. Es kommen auch männlich-sterile Blüten vor. Diese sind 

meist kleiner, und die reduzierten Staubblätter sind in die Kronröhre integriert. 

Unter günstigen Wachstumsbedingungen können viele männliche Klone zwittrige 

Blüten hervorbringen. In seltenen Fällen wurden rein weibliche Blüten 

beobachtet. Die Blütezeit liegt meist zwischen April und Juni (Juli). 

Die Klausenfrucht zerfällt in vier Teilfrüchte. Jedes Fruchtknotenfach entwickelt sich 

zu einer nüsschenartigen Teilfrucht (Klause). Jede Klause ist eiförmig und glatt und 

dabei an den Seiten, wo sie die Nachbarn berührt, leicht eingedrückt. 
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